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WIEN. CRIF ist im renommier­
ten FinTech 100 vertreten, 
einem Ranking der führenden 
globalen Technologielösungs­
anbieter für die Finanzdienst­
leistungsindustrie. Tag für Tag 
nutzen rund 6.300 Banken und 
Finanzinstitute sowie 44.000 
gewerbliche Kunden in 50 Län­
dern die Lösungen von CRIF. 

2015 erwirtschaftete CRIF 
weltweit einen Jahresertrag 
von 390 Mio. €. Das Eigenkapi­
tal beläuft sich derzeit auf rund 
170 Mio €. 

Erfolgreich in Österreich
Seit dem Markteintritt 2011 
beeindruckt CRIF die B2B-Welt 
in Österreich mit Branchenlö­
sungen speziell für KMU und 
fundierten Branchenreports.

Seit November 2016 ermög­
licht eine Kooperation zwischen 

CRIF Österreich und der  
deutschen WebID Solutions  
GmbH Personenauthentifizie­
rung mittels Video-Identifika­
tion: das Hauptthema dieses 
medianet-Dossiers.

Lösungen für Bau und Gastro
Lieferungen auf (offene) Rech­
nung im Baugewerbe, in der 
Gastronomie und im Lebens­
mittelhandel bergen über­
durchschnittlich hohe Risiken, 
weisen diese Branchen doch 
besonders hohe Ausfall- und 
Fluktuationsraten auf.

CRIF sammelt Daten direkt 
von den Lieferanten beider 
Branchen und bereitet sie als 
Plattformen übersichtlich auf. 
Jede Firma kann mitmachen 
und erhält Kundeninformati­
onen im Austausch für eigene 
Erfahrungsmeldungen. Daraus 
sind wertvolle Wissensdaten­
banken für das unternehmeri­

sche Risikomanagement in Bau 
und Gastro entstanden.

Weniger Risiko im Ausland
„Europa wird immer vernetzter 
und die grenzüberschreitenden 
Handelsströme nehmen stän­
dig zu“, berichtet CRIF-Chef 
Boris Recsey. „Aufgrund der 
erschwerten Informationsbe­
schaffung bei Auslandsgeschäf­
ten kommt es für unsere Kun­
den zu einem erhöhten Risiko.“

Mit der Lösung für inter­
nationale Auskünfte „SkyMin­
der“ schafft CRIF hier Abhilfe. 
„SkyMinder“ ermöglicht einen 
schnellen Zugang zu den besten 
lokalen Anbietern von Kredit-, 
Finanz- und Wirtschaftsinfor­
mationen zu jedem gewünsch­
ten Unternehmen in mehr als 
230 Ländern weltweit.

Neuer Zahlungsausfallschutz
Seit Kurzem erweitert CRIF 
gemeinsam mit dem Kredit­
versicherer Atradius den klas­
sischen Versicherungsschutz 
gegen Forderungsausfälle im 
Firmengeschäft. Das Versiche­
rungskonzept „CRIF Modula 
Safe“ bündelt die Deckung von 
offenen Forderungen bei beiden 
Abnehmergruppen in einer Po­
lice. Insbesondere KMU haben 
damit die Möglichkeit, sich um­
fassender vor den Folgen säu­
miger Schuldner abzusichern, 
die bis zur eigenen Zahlungs­
unfähigkeit reichen können.
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Die Info-Spezialisten
In Österreich ist CRIF als Wirtschaftsauskunftei Marktführer bei Personenaus- 
künften und gehört bei Unternehmensauskünften zu den wichtigsten Anbietern.
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Aufstieg 
Seit der Grün-
dung 1988 in 
Bologna hat sich 
CRIF zu einem 
der wichtigsten 
internationalen 
Player im Be-
reich integrierte 
Dienste und 
Lösungen für 
Wirtschaftsinfor-
mationen sowie 
Kredit- und 
Risikomanage-
ment sowie zum 
führenden An-
bieter von Kre-
ditinformationen 
für Bankinstitute 
entwickelt.

Der beliebteste 
Partner für Boni-
tätsauskünfte im 
Handel: CRIF.

Das Angebot von CRIF
Informationen 
• �Bonitätsauskünfte über 

Privatpersonen und 
Unternehmen

• �Internationale Unter­
nehmensauskünfte

• �Monitoring
• �Fraud Prevention
• �KYC & AML Services
• �Branchenlösungen

Lösungen 
• �Risk & Management 

Consulting
• �Online Identification 

Solutions
• �Scoring
• �Advanced & Big Data 

Analytics
• �End-to-End Credit 

Management Platform
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